
                                   
                                      

STIFTUNG FÜR ÖKOLOGIE UND DEMOKRATIE E.V.  

 

EINLADUNG 

 

  

Tagung zum Thema:  

„Folgen des Klimawandels und Anpassungsstrategien in Rheinland-
Pfalz auf kommunaler Ebene“  

 

Veranstalter: 

Stiftung für Ökologie und Demokratie e.V.  

in Kooperation mit dem  

Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen Rheinland-Pfalz und der  

Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

 

 

 
Datum    Freitag, 17. August 2012 

Veranstaltungsort   Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer,                
Freiherr-vom-Stein-Straße 2, 67346 Speyer 

Beginn                                      9:30 Uhr 

Ende    17:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 



Programm 

 

 Vormittag  

  9:30 – 10:00 Uhr Ankunft / Anmeldung   

10:00 – 10:20 Uhr Begrüßung / Einführung Professor Dr. Joachim 
Wieland, Rektor der 
Deutschen Universität 
für Verwaltungswissen-
schaften Speyer  (ange-
fragt)                                     
Hans-Joachim Ritter, 
Vorsitzender der Stiftung 
für Ökologie und 
Demokratie e.V. 

10:20 – 11:00 Uhr „Klimawandel in Rheinland-Pfalz – Wo stehen wir 
und wo wollen wir hin?“ 
anschließend Fragen an die Ministerin 

Eveline Lemke, Ministe-
rin für Wirtschaft, Klima-
schutz, Energie u. Lan-
desplanung Rheinland-
Pfalz,  „Ökologia“ –
Botschafterin der 
Ökologie 2012 

11:00 – 11:45 Uhr „Stadt- und Bioklima – Was sind die 
Herausforderungen und wie können wir uns 
anpassen?“ 

Angelika Grätz, 
Deutscher Wetter Dienst  
(DWD) 

11:45 – 12:30 Uhr „Klimawandelforschung in Rheinland-Pfalz – 
Welche Projekte koordiniert das Rheinland-Pfalz 
Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen?“ 

Dr. Ulrich Matthes, 
Kompetenzzentrum für 
Klimawandelfolgen 
Rheinland-Pfalz 

12:30 – 13:15 Uhr  „Klimawandelservice: Welche Informationen 
bietet das Klimawandelinformationssystem kwis-
rlp?“ 

Philipp Reiter, 
Kompetenzzentrum für 
Klimawandelfolgen 
Rheinland-Pfalz 

13:15 – 14:00 Uhr Mittagspause  

 Nachmittag  

14:00 – 14:45 Uhr „Psychologische Aspekte des Umgangs mit dem 
Klimawandel – was kann die Angewandte 
Psychologie zur Unterstützung von Kommunen 
beitragen?“  

Prof. Dr. Dieter Beck, 
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissen-
schaften Speyer 

14:45 – 15:00 Uhr Kaffeepause  

15:00 – 15:45 Uhr „Stadt- und Raumentwicklung – Wie geht die 
Stadt- und Landschaftsplanung mit dem 
Klimawandel um?“ 

Bernd Reif, Stadtplaner, 
Stadt Speyer, Leiter des 
Fachbereichs Stadtent-
wicklung und Bauwesen   

15:45 – 16:30 Uhr „Industrie und Gewerbe – Wie passen sich 
Unternehmen an Klimawandel an?“  

Dr. Monika Baer, BASF 

16:30 – 17:00 Uhr Abschlussdiskussion,                                     
Zusammenfassung und Schlusswort 

Hans-Joachim Ritter 

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

 



 

Einführung  

Der Klimawandel hat Folgen für sämtliche Umwelt- und Gesellschaftsbereiche. Rheinland-Pfalz ist 
aufgrund seiner Lage im Südwesten Deutschlands in vielfältiger Weise von klimatischen Verände-
rungen betroffen. Auf kommunaler Ebene hat man sich mit Wirkungen und Anpassungsmaßnah-
men an den Klimawandel vorrangig bezogen auf Großstädte und Ballungsräume befasst. Rhein-
land-Pfalz dagegen ist geprägt von Klein- und Mittelstädten, die zunehmend gefordert sind, über 
Anpassungsstrategien an den Klimawandel nachzudenken. Ob Akteure in Stadt- und Kreisverwal-
tungen, Stadt- und Landschaftsplaner, Tourismusbüros, Wirtschaftsunternehmen, Naturschutzver-
bände, Ärzte- und Pflegepersonal und nicht zuletzt die Bevölkerung der Städte – die unterschied-
lichen Gruppen sind mehr oder weniger stark von den Folgen des Klimawandels betroffen und 
werden sich daran anpassen müssen.  

Die Tagung „Folgen des Klimawandels und Anpassungsstrategien auf kommunaler Ebene in 
Rheinland-Pfalz“ greift am Beispiel ausgewählter Sektoren auf, welche Wirkungen der Klimawandel 
im kommunalen Bereich haben kann und welche Anpassungsstrategien aus heutiger Sicht 
erfolgversprechend sind. Interessierte sind herzlich eingeladen, die Diskussion mitzugestalten. Wir 
wollen gemeinsam identifizieren, worin künftige Schwerpunkte der Anpassung an den Klimawandel 
liegen, welche Informationsdefizite bestehen und worin folglich der künftige Forschungsbedarf zu 
sehen ist. Die Stiftung für Ökologie und Demokratie e.V. setzt damit die im vergangenen Jahr 
begonnene Diskussion fort.  

Teilnahmegebühr  25,-- Euro (einschl. Mittagessen und Pausengetränke)  

Anmeldungen Stiftung für Ökologie und Demokratie e.V.                                   
Siemensring 54, 76761 Rülzheim                                                                
Tel. 07272/3648, Fax. 07272/76612                                             
www.Stiftung-Oekologie-u-Demokratie.de                                               
Email: Stiftung-fuer-Oekologie-u-Demo@t-online.de 

Anmeldeschluss 31.7.2012 

Tagungsstätte Aula der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften 
Speyer, Freiherr-vom-Stein-Straße 2, 67346 Speyer 

                                             
 

 

 

          


